
AN/0143/2014  Seite 1 von 2 

Anträge 
 
Fachbereich II 
Aktenzeichen:  
Vorlage Nr.: AN/0143/2014 
 
Vorlage für die Sitzung   
Ausschuss für Schule, Bildung und Sport 04.12.2014 öffentlich 
 
Beratungsgegenstand: "monte mare Rheinbach" hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 

03.11.2014 auf Beratung des  Tagesordnungspunktes  „Konzept 
zur Attraktivitätssteigerung des Freizeitbades„ im Ausschuss 
für Schule, Bildung und Sport 

Anmerkungen zu Belangen von Seniorinnen und Senioren und Menschen mit Behinderungen:
keine 
 
 
Haushaltsmäßige Auswirkungen/Hinweis zur vorläufigen Haushaltsführung: 
keine 
 
 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
In Anbetracht der Komplexität bei Beratungserfordernissen im Zusammenhang mit dem 
„monte mare Rheinbach“ spricht sich der Ausschuss für Schule, Bildung und Sport dafür aus, 
die Thematik konzentriert im Haupt- und Finanzausschuss bzw. Rat zu beraten. 
 
Hierbei sollten die vertraglich vereinbarten Nutzungen durch das Schul- und 
Vereinsschwimmen und eine größtmögliche Berücksichtigung der Interessen dieser 
Nutzergruppen entsprechend gewürdigt werden. 
 
 
 
 
2. Sachverhalt/Rechtliche Würdigung: 
 
Die SPD-Fraktion hat mit Schreiben vom 03.11.2014 eine Beratung des 
Tagesordnungspunktes „Konzept zur Attraktivitätssteigerung des Freizeitbades“ im 
Ausschuss für Schule, Bildung und Sport beantragt (siehe Anlage). 
 
Gemäß Punkt 6.7.1 und 6.7.3d der „Zuständigkeitsordnung der Stadt Rheinbach“ ist der 
Ausschuss für Schule, Bildung und Sport u.a. auch für „alle Angelegenheiten der städtischen 
Schulen“, sowie „alle Angelegenheiten des Sports“ darunter explizit auch der Bäder 
zuständig. 
 
Im Wesentlichen ist aus Sicht der Verwaltung somit eine Zuständigkeit des Ausschusses für 
das Schul- und Vereinsschwimmen gegeben. Eine entsprechende Nutzung ist durch 
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vertragliche Regelungen gewährleistet. Das angesprochene „Konzept zur 
Attraktivitätssteigerung des Freizeitbades“ wird jedoch in der Hauptsache 
Attraktivitätssteigerungen mit dem Ziel der nachhaltigen Konkurrenzfähigkeit sowie 
vertragliche Aspekt beleuchten. Insofern hält es die Verwaltung für zielführender, in einem 
übergeordneten Ausschuss eine umfassende, alle kommunalen Interessen betrachtende 
Diskussion zu führen. Dazu zählen neben den sicherlich zu berücksichtigenden 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten auch andere Themen, wie z.B. der angesprochene Schul- 
und Vereinssport; Angebote für verschiedene Zielgruppen (Senioren, Jugendliche, 
Bürgerinnen und Bürger mit körperlichen Einschränkungen usw.); „monte mare“ als 
Standortfaktor u.ä.. 
 
                                    Rheinbach, den 12.11.2014 
 
 
 
gez. Dr. Raffel Knauber                                                            gez. Wolfgang Rösner 
Erster Beigeordneter                                                                   Fachbereichsleiter 
 
 
 
Anlagen: Antrag der SPD-Fraktion vom 03.11.2014  betr. „monte mare Rheinbach“ 
 
 
 
 


